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14 Anlagensicherheit

Pos. 14.1 Allgemeines

Keine wesentliche Veränderung gegenüber Bestandsgenehmigung.

Die Betriebsabläufe bleiben unverändert.

Von der Anlage an sich gehen keine Gefahren für die Nachbarschaft oder Passanten aus.

Anwendbarkeit der Störfall-V

Durch den Austausch der Gasspeicher über den drei Behältern (Perkolatspeicher, Perkolatendlager 

und Hauptgärer) erhöht sich max. Gaslagermenge nach Störfallverordnung von 22.730 kg auf 

23.087 kg.  

Betriebseinheit Freibord Folienspeicher Schwankungsbereich Summe

Fermenter 307,1 m³ 0 0 2.457 m³

Perkolatspeicher

[213]

133 m³ 310 m³ 597 m³ 1.040 m³

Perkolatendlager

[218]

255 m³ 800 m³ 1.781 m³ 2.836 m³

Fermenter/ Hauptgärer

[315]

452 m³ 1.890 m³ 0 m³ 2.342 m³

Gärrestlager

[318]

616 m³ 2.930 m³ 4.926 m³ 8.472 m³

Summe 17.147 m³

Gasleitungen 2 % der 

Gesamtlagermenge

343 m³

Summe 17.490 m³

Summe bei einer 

Gasdichte von 1,3 kg/m³

23.087 kg

Die Anlage fällt demnach unverändert unter die Störfallverordnung und hat die Grundpflichten der 

Störfallverordnung zu erfüllen. 

Das bestehende Störfallkonzept wird entsprechend überarbeitet und vor Inbetriebnahme der 

geänderten Anlage auf der Biogasanlage ausgelegt.

Sicherheitstechnischen Anforderungen an Biogasanlagen

Die Gasspeicher über dem Perkolatspeicher, dem Perkolatendlager und dem Hauptgärer werden 

ausgetauscht. Die vorhandenen Foliensysteme werden gegen TRAS120 konforme 

Tragluftdachsysteme ausgetauscht.
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Die Anlage wird vor Inbetriebnahme und in regelmäßigen Abständen durch Sachverständige auf Ihre 

Sicherheit überprüft.

Explosionsschutz, Zonenplan

Die Einteilung der Ex-Zonen richtet sich nach den Zoneneinteilung explosionsgefährdeter Bereiche 

unter Beachtung des § 11 i. V. m. Anhang 1 Nr. 1.7 der Gefahrstoffverordnung i. V. m. DGUV Regel 

113-001 - Explosionsschutzregelen (EX-RL). 

Perkolatspeicher, Perkolatendlager, Hauptgärer

Die Gasspeicher über den drei vorhandenen Behältern werden ausgetauscht. Die neue EX-

Zoneneinteilung erfolgt im beil. EX-Dokument und wird in den beil. EX-Zonenplänen zeichnerisch 

dargestellt. 

TRAS 120

Bei der Änderung der Biogasanlage werden die Maßgaben der TRAS 120 (Sicherheitstechnische 

Anforderungen an Biogasanlagen) berücksichtigt.

Die TRAS stellt diejenigen sicherheitstechnischen Anforderungen zusammen, die neben den 

Anforderungen an einzelne Apparate oder Maschinen einen störungsfreien Betrieb der gesamten 

Anlage ermöglichen sollen. Gerade das Zusammenspiel vieler Einzelkomponenten einer Anlage muss 

umfassend betrachtet werden, damit ein sicherer Anlagenbetrieb erfolgen kann. Dies gilt auch für 

Instandhaltung sowie An- und Abfahrvorgänge, die besonders störanfällig sind.

Es wird empfohlen, die TRAS bereits bei der Auslegung und Planung zu berücksichtigen.

Grundsätzliche Anforderungen gem. Pkt. 2 der TRAS 120 an den Betrieb von Biogasanlagen.

Allgemein

Der Betreiber hat seine Anlage so auszulegen, zu errichten und zu betreiben, dass schädliche 

Umwelteinwirkungen und sonstige Gefahren durch Brände, Explosionen oder Freisetzungen von 

Biogas, Substraten oder Gärresten und sonstigen gefährlichen Stoffen verhindert werden. Hierbei sind 

die Eigenschaften der in der Anlage vorhandenen Stoffe zu berücksichtigen. Gegen dennoch 

eintretende Brände, Explosionen oder Freisetzungen gefährlicher Stoffe hat der Betreiber Maßnahmen 

zur Begrenzung schädlicher Umwelteinwirkungen zu treffen.

Einhaltung der Sicherheitsvorkehrungen durch folgende Maßnahmen:

Für sämtliche vorh. Bauwerke liegen Standsicherheitsnachweise

Die vorh. Bauwerke und Anlagenteile entsprechen den zum Genehmigungszeitpunkt 
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gesetzlichen Vorgaben und verfügen über die entsprechende Sicherheitstechnik

Auf Grund der baulichen Anordnung der Perkolat- und Substratbehälter ist die Anordnung eines 

Anfahrschutzes nicht notwendig.

Die Biogasanlage ist gegen Zutritt unbefugter Personen im Bereich der Hauptzufahrt mit einem   

Tor gesichert. Bedien- und Maschinenräume sind stets verschlossen.

In der Biogasanlage können max. 5,97 MioNm³/a Biogas (2,97 MioNm³/a innerhalb der 

Abfallvergärungsanlage und 3,0 MioNm³/a innerhalb der NawaRo-Anlage) erzeugt werden, was 

einer stündlichen Gasproduktion von 682 m³ entspricht. Der stündliche Gasverbrauch der 

Biogasaufbereitungsanlage beträgt > 700 m³/h. Ein ausreichender Gasverbrauch ist somit 

stets gewährleistet. Zudem befinden sich am Anlagengelände zwei stationäre Gasfackeln mit 

einer Leistung von 30 m³/h bzw. 750 m³/h (insgesamt 780 m³/h), welche für den Fall eines 

Ausfalls das weiter entstehende Biogas thermisch umsetzen können.

Alle Behälter mit Gasspeicher verfügen über eine Über- und Unterdrucksicherung

Brandschutz

Ein Feuerwehrplan nach DIN 14095 liegt auf der Biogasanlage aus. Im hier geplanten 

Vorhaben erfolgt die Erhöhung der Durchsatzleistung sowie der Austausch von 

Gasspeichersystemen über drei vorhandenen Behältern. Neue Bauwerke oder Gebäude 

werden nicht errichtet, sodass der bestehende Feuerwehrplan seine Gültigkeit behält. 

An dem bestehende Brandschutzkonzept ergeben sich keine Änderungen

Alle vorhandenen Bauwerke und Anlagenteile wurden entsprechend der zum Zeitpunkt der 

Ausführung geltenden Bestimmungen und Rechtsgrundlagen errichtet.

Die erforderliche Löschwasserversorgung erfolgt über eine Löschwasserteich V= 192 m³ 

sowie Hydranten auf dem Betriebsgelände. 

Explosionsschutz

Siehe beil. EX-Dokument 

Um die Gasspeicher sowie weitere explosionsgefährdende Bereiche wurden EX-Zonen gem. 

DGUV-Regel 113-001 festgelegt und in EX-Zonenplänen entsprechend gekennzeichnet. Die 

EX-Zonenpläne werden auf der Biogasanlage ausgelegt und werden bzgl. der hier geplanten 

Anlagenänderung entsprechend überarbeitet.

Gasbeaufschlagte Anlagenteile

Die Gasspeicher sind UV-beständig (Angaben zur Ausführung und Beständigkeit der neuen 

Gasspeichers befinden sich im weiteren Text). Äußere Einflüsse wie Wind, Schnee etc. 
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wurden bzw. werden bei der statischen Aufstellung entsprechend berücksichtigt. 

Jeder Gasspeicher kann mittels Schiebern in den Gasleitungen vom lokalen Gasnetz 

genommen werden.

Im Gasspeicher wird der Gasinnendruck kontinuierlich überwacht. Bei androhendem 

Unterdruck (Vor dem Ansaugen von Außenluft) wird die Gasentnahme reduziert und der 

Gasverdichter in seiner Leistung heruntergefahren.

Bei androhendem Überdruck wird die BGAA hochgefahren und verwertet das Biogas.

Schutzabstände

Bei Biogasanlagen sind zur Gewährleistung der Sicherheit Schutzabstände zu beachten.

Schutzabstände zwischen gasbeaufschlagten Anlagenteilen der Biogasanlagen und benachbarten 

Anlagen, Einrichtungen, Bauwerken oder Verkehrswegen dienen dem Zweck, die Biogasanlage vor 

den Auswirkungen eines Schadensereignisses außerhalb der Biogasanlage, wie Erwärmung infolge 

Brandbelastung oder mechanischer Beschädigung, zu schützen.

Die erforderlichen Schutzabstände wurden beim Bau der Biogasanlage entsprechend der zum 

Errichtungszeitpunkt geltenden rechtlichen Vorschriften berücksichtigt. Es werden keine neuen 

Gebäude oder Bauwerke errichtet. Es erfolgt der Austausch von Gasspeichersystemen über 

drei vorhandenen Stahlbetonrundbehältern.

Im nahen Umfeld befinden sich keine Hochspannungsleitungen oder Windkraftanlagen.

Schutzabstände zwischen den Gasspeichern und den Notgasfackel sowie zu Bepflanzungen 

werden entsprechen Punkt 2.5.4 der TRAS 120 eingehalten. Der geringste Abstand zwischen 

der "großen" Gasfackel und einem Gasspeicher liegt bei 7 m im Bereich des Hauptgärers und 

bei der "kleinen" Gasfackel und einem Gasspeicher bei ca. 7 m im Bereich des 

Perkolatendlagers.

Betrieb und Betriebsorganisation sowie Dokumentation

Aufgaben, Verantwortlichkeiten und Abläufe innerhalb der Betriebsorganisation sind festgelegt 

und im Störfallkonzept dargestellt.

Folgende Dokumente liegen auf der Biogasanlage aus bzw. werden vor der Inbetriebnahme 

der geänderte Anlage erarbeitet:

-  Überwachungskonzept zur Eigenüberwachung

-  Prüf- und Instandhaltungsplan

-  Notfallplan

-  Alarmplan
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-  Notstromkonzept

-  Störfallkonzept (Überarbeitung erst nach Austausch der drei Tragluftdachsysteme)

-  Anlagendokumentation

Die verantwortlichen Personen verfügen über die Fachkunde gem. TRGS 529. Die 

Schulungsnachweise können bedarfsweise eingesehen werden.

Blitzschutz

Das Biomassezentrum ist mit einem äußeren sowie einen inneren Blitzschutz für die 

elektrische Anlage, sowie die Anlagen zur elektronischen Steuerung, Datenverarbeitung und 

Telekommunikation ausgestattet. Hierzu wurden ein Überspannungsschutz und ein 

Potentialausgleich durch einen Fachbetrieb installiert. 

Umsetzung der Anforderungen an die TRAS 120

Unter Pkt. 3.5 der TRAS 120 werden sicherheitstechnische Anforderungen an Membransysteme, 

Gasspeicher gestellt, welche nachfolgend aufgeführt werden und deren Umsetzung beschrieben wird.

Allgemeine Anforderungen (3.5.1)

Für die Fertigstellung der Membransysteme werden nur Materialien verwendet, die den zu 

erwartenden mechanischen, chemischen und thermischen Belastungen standhalten. Die 

Eignung wird durch Produktinformationen und dokumentationen nachgewiesen.

Die eingesetzten Materialien (Gasspeicherfolie und Wetterschutzfolie) sind UV-beständig und 

für Temperaturen von mind. -30 °C bis +70 °C ausgelegt. Die Gasspeicherfolie besteht aus 

PELD und ist UV-beständig, witterungsbeständig, güllebeständig und für die Anwendung im 

Freien ausgelegt. Die Wetterschutzfolie besteht aus beidseitig PVC beschichtetem 

Polyestergewebe und ist ebenfalls UV-beständig und witterungsgeschützt.

Für den die Stahlbetonrundbehälter (Perkolat- und Gärsubstratbehälter) wurden bei der 

Neuerrichtung die entsprechenden statische Nachweise erbracht. Neue Behälter werden nicht 

errichtet.

Die eingesetzten Materialien der neuen Gasspeicher, welche Umgebungsbränden ausgesetzt 

werden könnten, werden mindestens schwer entflammbar ausgeführt. Die Folie entspricht 

dem Brennverhalten gem. B1 DIN 4102 1998.

Die Montage der Gasspeicher erfolgt durch eine Person mit Fachkunde für die Errichtung gem. 

Kapitel 2.6.2 der TRAS 120. Entsprechende Nachweise werden zur Abnahme vorgelegt.

Die Komponenten des Membransystems werden zum Ende der vom Hersteller angegebenen 

Standzeit ausgetauscht. Gasbeaufschlagte Teile werden durch geeignete Personen vor 

Inbetriebnahme und wiederkehrend mindestens alle drei Jahre überprüft und bewertet. Ein 
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Austausch der Komponenten nach spätestens 6 Jahren ist aufgrund der v. g. Überwachung 

bzw. wiederkehrenden Überprüfung nicht erforderlich.

Die neuen Gasspeicher bestehen aus einer innenliegenden Gasspeicherfolie und einem 

Tragluftdach. Der Luftauslass der Zwischenraumes wird mit einem Sensor automatisch 

überwacht. Die Messergebnisse werden aufgezeichnet und wöchentlich ausgewertet.

Membranen (3.5.2)

Die Gasspeicherfolien sind so ausgelegt, dass bei 23 °C eine Methanpermeation von 500 ml/ 

(m² x d x 1.000 hPa) nicht überschritten wird.

Die Wetterschutzfolien müssen eine Mindestzugfestigkeit von 3.000 N pro 5 cm und eine 

Weiterreißfestigkeit von 550 N in Richtung Kette sowie 500 N in Schussrichtung aufweisen. 

Die Zugfestigkeit wird herstellerseitig vor Inbetriebnahme bestätigt.

Zur Vermeidung von Zündgefahren durch statische Entladung werden die Oberflächen der 

Wetterschutzfolien und die Außenflächen der Gasspeicherfolien leitfähig bzw. ableitfähig gem. 

TRGS 727 ausgeführt.

Die Wetterschutzfolien bestehen aus einer Wärmestrahlung reflekierenden Farbe 

(Reflektionsgrad im Wellenlängenbereich von 0,8 bis 14 µm > 0,5) um unzulässig hohe 

Materialtemperaturen und das Ansprechen von Über- und Unterdrucksicherungen bei 

Temperaturschwankungen zu vermeiden. Die Wetterschutzfolien werden weiß oder in einem 

hellen Grau, welche den v. g. Reflektionsgrad einhalten, ausgeführt. 

Befestigung von Membranen (3.5.3)

Alle Befestigungselemente der drei neuen Gasspeicher werden gem. Auslegungen der 

Behälterstatik entsprechend ausgeführt.

Alle lösbaren Verbindungen der Gasspeicherfolie werden technisch dicht ausgeführt. Die 

Gasspeicherfolien werden am jeweiligen Behälter mit einer Schiene befestigt. Der 

Zwischenraum wird mit Sikaflex abgedichtet. 

Unterkonstruktionen (3.5.4)

Anforderungen gem. 3.5.1

Stützluftgebläse (3.5.5)

Die durch Stützluftgebläse zu erzeugenden Drücke müssen die verschiedenen 

Betriebszustände, die verschiedenen Belastungszustände und die Betriebsdaten 

berücksichtigen. Der ausreichende Stützluftstrom und -druck ist für alle Lastfälle ausgelegt, 

auch für den Fall der maximalen Wind- und Schneelast bzw. bei maximaler Entnahme von 
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Biogas. Der Stützluftdruck wird permanent überwacht, hierzu befindet sich ein 

Druckmessumformer am Behälter welcher die Informationen an den Hochleistungsventilator 

weiter gibt. Das Gebläse hat eine ausreichende Leistung, um den erforderlichen Druck im 

Zwischenraum stets zu gewährleisten.

Im Membranzwischenraum wird eine Druckmessung zur Überwachung der 

Stützluftversorgung angeordnet -> siehe Punkt vor.

Die Stützluftgebläse werden mit einer Rückstromverhinderung und zudem redundant 

ausgeführt.

Die Stützluftversorgung ist an die Notstromversorgung der Anlage angeschlossen

Das Stützgebläse des geplanten Gasspeichers befindet sich unmittelbar am Gasspeicher.

Das Gebläse ist für den Antrieb für den explosionsgefährdeten Bereich ausgelegt.

Auf der Zuluftseite des Stützgebläses wird eine Abscheidung von Staub installiert.

Die Stützluft im Zwischenraum wird in Querströmung geführt. Der Tragluftauslass befindet 

sich auf der gegenüberliegenden Seite des Traglufteinlasses.

Der Abluftstrom wird am Tragluftauslass auf Leckagen von Biogas mit einer stationären 

Messsonde kontinuierlich überwacht.

Füllstandsmessung (3.5.6)

Die Gasspeicher werden mit einer Füllstandsmessung und einer Überfüllsicherung für Biogas 

ausgestattet.
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Pos. 14.1.1 Leistungsdaten Notgasfackel
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Pos. 14.2 Ermittlung der max. Gaslagermenge
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Pos. 14.3 Formular 14/1

m
b-

V
ie

w
er

 V
er

si
on

 2
01

7 
- 

C
op

yr
ig

ht
 2

01
6 

- 
m

b 
A

E
C

 S
of

tw
ar

e 
G

m
bH



302

Datum 02.09.2024

Seite 302

BImSchG- Antrag EAM Natur Energie GmbH, Kirchhain-Stausebach

Bauplanung Denhof GmbH - Zur Sasselbach 13 - 34516 Vöhl-Buchenberg - Tel: 05635 992914-0

Pos. 14.4 EX-Dokument Biogasanlage
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Pos. 14.9 Schutzabstände gem. KAS-18 und KAS-32

Gemäß der Arbeitshilfe KAS-32 ist der Achtungsabstand bei Biogasanlagen mit 

Klemmschlauchsystem bei 250 m festzulegen ohne Klemmschlauchsystem bei 200 m.

Das neue Tragluftdach wird ohne Klemmschlauchsystem am Gärrestlager geschraubt, sodass ein 

Achtungsabstand von 200 m maßgebend ist.

Die nächsten schutzbedürftigen Gebiete gem. § 50 BImSchG befinden sich in ca. 500 m südöstlicher 

Richtung am Ortsrand der Stadt Kirchhain.

Der Austausch der drei Gasspeicher und die Erhöhung der Gasspeichermenge haben somit keine 

Auswirkungen auf den Achtungsabstand. Alle erforderlichen Schutzabstände zu nächsten 

schutzwürdigen Objekten werden unverändert eingehalten.
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